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Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde 
Sennwald

Der Sommer hat in unserer Gemeinde Einzug gehalten und 
mit ihm viele Gelegenheiten für Begegnungen, Aktivitäten und 
das gemeinsame Dorf- bzw. Gemeindeleben.

Bereits hinter uns liegt die diesjährige Chilbi. Die grosse 
Besucherzahl und die vielen positiven Rückmeldungen zeigen 
einmal mehr, welchen Stellenwert solche Anlässe in einer Ge-
meinde haben können, gerade dann, wenn sie aus fünf Dörfern 
besteht. Der Termin für die 5-Dörfer Chilbi 2027 steht bereits 
wieder fest und darf gerne in die Agenden eingetragen werden. 
Es ist dies das Wochenende vom 5./6. Juni 2027.

Mit den warmen Temperaturen lädt auch unser Schwimmbad 
wieder zum Verweilen, Erholen und Sporttreiben ein. Ob zur 

Zwischen Sonnenstrahlen und Ferienfreude

STRÄUCHERAKTION 2026
S. 16

Abkühlung an heissen Tagen, für einen Familienausflug oder 
das regelmässige Schwimmtraining – alle Liebhaber des kühlen 
Nasses sind herzlich willkommen. Nach dem Saisonabschluss 
starten bekanntlich die Sanierungsarbeiten der Badi, die Planung 
dazu läuft auf Hochtouren. 

Leider hat das Neubauprojekt der Doppelmehrzweckhalle in 
Salez Ihre Zustimmung nicht gefunden. Es ist bedauerlich, 
dass die kurz vor der Abstimmung erhobenen Bedenken nicht 
bereits im langen Planungsprozess zuvor geäussert wurden. 
Aufgrund des Abstimmungsergebnisses kann das vorgelegte 
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Projekt leider nicht umgesetzt werden. Der Gemeinderat wird 
nun prüfen, wie das weitere Vorgehen aussehen soll. 

Auch in den kommenden Monaten stehen wichtige Angebote 
und Veranstaltungen bevor. Im Herbst finden wiederum die 
Dorfgespräche statt. Sie bieten die Gelegenheit, sich direkt 
mit dem Gemeinderat auszutauschen, Anliegen einzubringen 
und aktuelle Themen der Gemeinde oder der Dörfer in unge-
zwungener Atmosphäre zu diskutieren. Der persönliche Dialog 
ist ein wichtiger Bestandteil einer lebendigen Gesellschaft. Die 
genauen Termine der Dorfgespräche sind bereits veröffentlicht.
Ein Thema, das uns alle betreffen kann, ist die Hilfe im Notfall. 
Deshalb freuen wir uns, nach einem Jahr Pause, erneut wieder 
Defibrillator-Schulungen anbieten zu können. Diese vermitteln 
den sicheren Umgang mit einem AED sowie wichtige Grundlagen 
der Ersten Hilfe. Weitere Informationen zu den Schulungen 
finden Sie in dieser Ausgabe des «Sennwald aktuell».

Einen wertvollen Beitrag für unsere Umwelt leistet auch die 
diesjährige Sträucheraktion. Mit der Förderung einheimischer 
Sträucher schaffen wir Lebensräume für zahlreiche Tierarten 
und stärken gleichzeitig die Biodiversität in unserer Gemeinde. 
Wir freuen uns, wenn sich wiederum viele Einwohnerinnen und 
Einwohner an dieser Aktion beteiligen.

Ich wünsche Ihnen eine schöne Sommerzeit, erholsame Stunden 
und viel Freude bei den kommenden Aktivitäten in unserer 
Gemeinde.

Bertrand Hug
Gemeindepräsident
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Rückblick auf die dritte 5-Dörfer Chilbi Sennwald 
Am 06. und 07. Juni 2026 fand an der Rheinhofstrasse in Salez 
die dritte 5-Dörfer Chilbi Sennwald statt. Bei nahezu perfekten 
Wetterbedingungen durften die Besucherinnen und Besucher 
ein gelungenes Chilbi-Wochenende geniessen. 

Das abwechslungsreiche Angebot lockte zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher nach Salez. Neben verschiedenen 
Marktständen mit kulinarischen Spezialitäten und vielseitigem 
Warenangebot sorgten ein Autoscooter sowie ein Kinderkarussell 
für Unterhaltung bei Gross und Klein. Im Festzelt wurde den 
Besucherinnen und Besuchern ebenfalls einiges geboten. Am 
Samstagnachmittag und -abend sowie beim Frühschoppen 
am Sonntag sorgte Livemusik mit Christian Torchiani für 
beste Stimmung und gesellige Stunden. Besonders erfreulich 
war der grosse Besucheraufmarsch am Sonntag. Es hat uns 
sehr gefreut, dass so viele Menschen den Weg an die 5-Dörfer 
Chilbi gefunden haben. 

Für zukünftige Austragungen würden wir uns freuen, wenn noch 
mehr Personen aus der Gemeinde mitmachen würden. Wer 
zu Hause gerne bastelt, handwerklich tätig ist oder kreative 

Produkte herstellt, ist herzlich eingeladen, seine Arbeiten an 
der Chilbi zu präsentieren und zu verkaufen. Es gibt dazu auch 
die Möglichkeit, einen Marktstand der Gemeinde zu mieten. Die 
5-Dörfer Chilbi bietet eine ideale Plattform, um selbstgemachte 
Produkte einem breiten Publikum vorzustellen und mit vielen 
Menschen ins Gespräch zu kommen. 

Ein grosser Dank gilt allen Teilnehmenden und Helferinnen und 
Helfer, die mit ihrem Einsatz zum Gelingen der Veranstaltung 
beigetragen haben. Ein besonderer Dank geht an das Werk-
hofteam, das mit seinem Engagement einen wichtigen Beitrag 
zur erfolgreichen Durchführung geleistet hat. 

Die nächste 5-Dörfer Chilbi Sennwald findet am 05. und  
06. Juni 2027 statt. Falls Sie sich für einen eigenen Stand inte-
ressieren, finden Sie die Informationen auf unserer Homepage  
www.sennwald.ch unter Veranstaltungen. Bei Fragen dürfen Sie 
sich auch gerne an die Gemeinderatskanzlei Sennwald, Nicole 
Messmer, nicole.messmer@sennwald.ch oder 058 228 28 01, 
wenden. Wir freuen uns bereits heute auf die kommende Chilbi 
und auf viele schöne Begegnungen.
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Invasive Hornisse im Anflug: Worauf wir jetzt achten müssen

Seit ihrer ersten Sichtung im Jahr 2017 breitet sich die 
Asiatische Hornisse rasant in der Schweiz aus. Die invasive, 
gebietsfremde Art hat bereits weite Teile des Mittellandes 
erobert. Für unsere Natur ist das keine gute Nachricht, denn 
die Asiatischen Hornisse setzt unsere Insektenwelt weiter unter 
Druck: Bestäuber wie Wildbienen, Wespen und Honigbienen 
stehen ganz oben auf ihrem Speiseplan. 

Stichgefahr im Siedlungsraum
Doch die invasive Hornisse ist nicht nur für Insekten ein Problem: 
Jetzt im Frühling baut sie ihre ersten Nester oft im Siedlungs-
raum, an geschützten Stellen wie in Hecken, Dachvorsprüngen 
oder auch in einem Spielturm auf dem Spielplatz. Dies kann 
gefährlich werden, wenn bei der Gartenarbeit, beim Spielen 
und anderen Aktivitäten im Freien versehentlich ein Nest gestört 
wird. Als Reaktion verteidigen die Hornissen ihr Nest vehement. 
 

Primärnester befinden sich zwischen März und Juni oft in Boden-
nähe an geschützten Stellen wie Dachvorsprüngen, Hecken oder 
Nistkästen. Die Entfernung dieser Nester ist verhältnismässig einfach 
und sollte so rasch wie möglich geschehen. (Foto: Francis Ithurburu, 
Wikimedia Commons) 

Früherkennung wichtig
Um die öffentliche Sicherheit zu wahren und die Ausbreitung 
der Asiatischen Hornisse einzudämmen, müssen Nester früh 
entdecken und fachgerecht entfernt werden – bevor im Herbst 
bis zu mehrere Hundert Jungköniginnen ihr Nest verlassen.

Die Asiatische Hornisse ist gut an ihrem mehrheitlich schwarzen 
Körper und ihren auffallend gelben Beinenden zu erkennen. 
Ein einzelnes Tier ist nicht gefährlich, doch in Nestnähe steigt 
das Risiko. Ein Sicherheitsabstand von fünf Metern muss un-
bedingt eingehalten werden. Wichtig ist, jede Beobachtung der 
Asiatischen Hornisse zu melden. Nutzen Sie dafür die offizielle 
Meldeplattform www.asiatischehornisse.ch. Mit einem Foto oder 
Video können Sie eine Sichtung melden, damit Hornissen–Scouts 
nach Nestern suchen können. Bitte versuchen Sie niemals, ein 
entdecktes Nest selbst zu entfernen. Die Nester werden mit 
ungewohnter Intensität verteidigt, was sehr gefährlich werden 
kann. Die Entfernung von Nestern der Asiatischen Hornisse muss 
durch Spezialisten erfolgen und wird vom Kanton koordiniert.
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Asiatische Hornissen sind am dunklen Hinterleib (mit feinen gelben 
Streifen) und den gelben Beinenden zu erkennen. Zum Vergleich: Die 
einheimische Europäische Hornisse hat eine rotbraune Grundfärbung 
des Kopfes, der Brust und der Beine und des vorderen Hinterleibs. 
(Fotos:Sarah Grossenbacher, BienenSchweiz)

Taskforce im Einsatz – helfen Sie mit einer Spende
Die Sensibilisierung der Bevölkerung, die Ausbildung von 
Nestsuchern und die Bereitstellung von Informationsmaterial 
zu der invasiven Art, wie auch der Wissenstransfer zwischen 
den unterschiedlich betroffenen Regionen sind zeitlich und 
finanziell aufwendig. BienenSchweiz hat zu diesem Zweck 
eine verbandsinterne Taskforce geschaffen. Mit einer Spende 
helfen Sie, diese Anstrengungen mitzutragen zum Schutz der 
Insektenwelt und unserer Artenvielfalt. Jeder Beitrag zählt.
Spenden sind möglich an die Stiftung für die Bienen. Vielen 
Dank, dass Sie die Augen offen halten und mithelfen, die 

Ausbreitung dieser Art zu bremsen.
 
QR-Code zum Spendenformular – herzlichen 
Dank für Ihre Unterstützung!

Gut vorbereitet  
durch Hitzetage.
Schütze dich und andere.  
Jetzt informieren:

www.hitzeplan-sg.ch
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Wespen und Bienen – was tun, wenn es summt? 
Mit den warmen Sommertagen werden auch Wespen und Bienen wieder aktiv. Derzeit 
erreichen die Feuerwehr Sennwald regelmässig Anfragen, wenn sich ein Schwarm oder 
Nest in Garten oder Haus zeigt. Damit Sie im richtigen Moment die richtige Stelle 
kontaktieren, hier die wichtigsten Infos auf einen Blick. 

Wespe oder Biene? 
Bienen und Wespen lassen sich am einfachsten anhand von Aussehen und Verhalten 
unterscheiden. Wespen sind glatt, leuchtend gelb-schwarz gefärbt und durch ihre auffällige 
«Wespentaille» erkennbar. Im Sommer machen sie sich gerne über unser Essen her. Bienen 
wirken dagegen kompakter, bräunlicher und sind leicht pelzig behaart. An unseren Speisen 
haben sie kein Interesse, sie fliegen ausschliesslich Blüten an, um Nektar und Pollen zu 
sammeln. 

Wespen 
Die Bekämpfung von Wespen bietet die Feuerwehr Sennwald schon seit längerem nicht 
mehr als Dienstleistung an, da hierfür private Fachunternehmen zur Verfügung stehen. Bitte 
wenden Sie sich in diesem Fall an ein auf Schädlingsbekämpfung spezialisiertes 
Unternehmen. 

Bienen 

Finden Sie in Ihrem Garten oder Haus einen Bienenschwarm, kontaktieren Sie unbedingt 
einen örtlichen Imker. Dieser kann das Volk, welches sich von einem anderen abgespalten 
hat und nun einen neuen Standort sucht, fachgerecht umsiedeln. Verzichten Sie auf jeden 
Fall auf Chemikalien: Bienen sind unverzichtbare Bestäuber und tragen massgeblich zur 
Bestäubung von Nutzpflanzen wie Obst und Gemüse sowie von Blumen bei. 

Kennen Sie keinen Imker in Ihrer Nähe, fragen Sie bei Nachbarn oder Freunden nach. 
Meistens findet sich schnell eine kompetente Ansprechperson. 
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Wespen und Bienen – was tun, wenn es summt?

Mit den warmen Sommertagen werden auch Wespen und Bienen 
wieder aktiv. Derzeit erreichen die Feuerwehr Sennwald regel-
mässig Anfragen, wenn sich ein Schwarm oder Nest in Garten 
oder Haus zeigt. Damit Sie im richtigen Moment die richtige 
Stelle kontaktieren, hier die wichtigsten Infos auf einen Blick.

Wespe oder Biene?
Bienen und Wespen lassen sich am einfachsten anhand von 
Aussehen und Verhalten unterscheiden. Wespen sind glatt, 
leuchtend gelb-schwarz gefärbt und durch ihre auffällige 
«Wespentaille» erkennbar. Im Sommer machen sie sich gerne 
über unser Essen her. Bienen wirken dagegen kompakter, 
bräunlicher und sind leicht pelzig behaart. An unseren Speisen 
haben sie kein Interesse, sie fliegen ausschliesslich Blüten an, 
um Nektar und Pollen zu sammeln.

Wespen
Die Bekämpfung von Wespen bietet die Feuerwehr Sennwald 
schon seit Längerem nicht mehr als Dienstleistung an, da 
hierfür private Fachunternehmen zur Verfügung stehen. Bitte 
wenden Sie sich in diesem Fall an ein auf Schädlingsbekämpfung 
spezialisiertes Unternehmen.

Bienen
Finden Sie in Ihrem Garten oder Haus einen Bienenschwarm, 
kontaktieren Sie unbedingt einen örtlichen Imker. Dieser kann 
das Volk, welches sich von einem anderen abgespalten hat 
und nun einen neuen Standort sucht, fachgerecht umsiedeln. 
Verzichten Sie auf jeden Fall auf Chemikalien: Bienen sind un-
verzichtbare Bestäuber und tragen massgeblich zur Bestäubung 
von Nutzpflanzen wie Obst und Gemüse sowie von Blumen bei.
Kennen Sie keinen Imker in Ihrer Nähe, fragen Sie bei Nach-
barn oder Freunden nach. Meistens findet sich schnell eine 
kompetente Ansprechperson.
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Die Politische Gemeinde organisiert für die Bevölkerung
eine Schulung zur Handhabung von Defibrillatoren. Diese
wird vom Samariterverein Sennwald durchgeführt. Ziel ist
es, das korrekte Handeln bei einem Herzkreislaufstillstand
zu erlernen, um die «Herzsicherheit» in der Gemeinde
weiter zu erhöhen.

Donnerstag, 10. September
       oder

Montag, 14. September
2026

                                                                                       begrenzte Anzahl 

ab 19.00 Uhr (Dauer ca. 2 Stunden)  im
Mehrzweckgebäude, Haagerstrasse 2,
9465 Salez

Die Schulung ist kostenlos.

DEFIBRILLATOR-

Schulung 

Anmeldung: 
Anmeldungen per Mail an Nicole Messmer,
nicole.messmer@sennwald.ch bis spätestens 
20. August 2026 mit folgenden Angaben:

Vor- und Nachname
Geburtsdatum
Mailadresse
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Kranke Wildtiere – was nun? 
Seit einigen Monaten sind vermehrt von Räude befallene Füchse 
sichtbar. Bei der Räude handelt es sich um Grabmilben, die sich 
in die Haut der Wirtstiere fressen. Dies ist für das befallene Tier 
mit starkem Juckreiz verbunden, muss jedoch nicht zwingend 
tödlich sein.

Da Füchse zu den hundeartigen Tieren gehören, können auch 
Hunde an der Räude erkranken. Durch den Kontakt zwischen 
Menschen und Hunden kann die Krankheit auf die Menschen 
übertragen werden. Bei Verdacht auf Räude ist in jedem Fall 
eine Arztpraxis aufzusuchen. 

Aus diesen Gründen ist es sinnvoll, zu befallenen Wildtieren 
Abstand zu halten und diese umgehend zu melden (keine 
Fütterung!). Generell kann die Meldung von kranken Wildtieren 
an die Kontaktperson der zuständigen Jagdgesellschaft erfolgen. 

In der Gemeinde Sennwald sind die Jagdgesellschaften wie 
folgt auf die Dörfer aufgeteilt:
Jagdverein Sennwald Süd – Haag, Sax und Frümsen
Jagdverein Sennwald Nord – Sennwald und Salez

Die Jäger sind grundsätzlich für alle jagdbaren Tiere zuständig. 
Die Zuständigkeit von geschützten Tieren (Biber, Luchs, Wolf) 
liegt beim kantonalen Wildhüter.

Im Zweifelsfall helfen Ihnen die nachstehenden Kontaktpersonen 
gerne weiter.

Kontakte Jagdverein Sennwald Süd
Stefan von Känel 	079 540 03 15
Kurt Heule 	 079 340 84 27

Kontakte Jagdverein Sennwald Nord
Valentin Aggeler	 079 750 62 10
Simon Zürcher	 076 499 51 03

Kontakt kantonale Wildhut
Armin Nef	 079 727 86 02
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Schwimmbad Salez – neu Temperatur und Tagesmenü auf Homepage 
aufgeschaltet

Neu finden Sie auf unserer Homepage www.sennwald.ch unter Freizeit / Schwimmbad jeweils bereits am Morgen die aktuelle 
Luft- und Wassertemperatur sowie das Tagesmenü. 

So können Sie Ihren Besuch in der Badi bestens planen und sind immer auf dem aktuellsten Stand.

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Verweilen in der Badi Salez. 
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www.wildhaus.ch

EINFACH BERGE
ERLEBEN

*alle Infos auf beiliegendem Flyer

PARTNERSCHAFT ZWISCHEN DEN 
EINWOHNERN DER GEMEINDE SENNWALD &
DEN BERGBAHNEN WILDHAUS

20%
RABATT

Einfach Berge
erleben – und
dabei sparen!

Alle Einwohnerinnen und Einwohner von Sennwald profitieren von 20 % Rabatt auf 
Einzelfahrten und Fussgängerabos im Sommer sowie Skipässe und Abos im Winter. 
Geniessen Sie die Schönheit der nahen Berge – jetzt noch günstiger!

*
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Wohnen im Alter in Salez – Projekt nimmt Fahrt auf
Die Vertiefungsgruppe «Wohnen im Alter» trifft sich weiterhin 
in regelmässigen Abständen, um die Zukunft des Wohnens 
und Lebens im Alter in unserer Gemeinde aktiv zu gestalten. 
Gemeinsam verfolgen die Politische Gemeinde Sennwald und 
die Ortsgemeinde Salez das Ziel, tragfähige und zukunfts-
orientierte Lösungen für ältere Menschen in unserer Gemeinde 
zu entwickeln.

An der Bürgerversammlung 2026 wurde der notwendige 
Betrag für die fachliche Begleitung des Projekts bewilligt. Die 
Vertiefungsgruppe wird deshalb durch die Vitalba GmbH unter 
der Leitung von David Baer und seinem Team unterstützt. Die 
Fachpersonen bringen umfassende Erfahrung in den Bereichen 
Alterswohnen, Versorgungsplanung, Projektentwicklung und 
Partizipation mit.

In einem ersten Schritt wurden verschiedene Grundlagen 
erarbeitet und analysiert. Dazu gehören unter anderem die 
demografische Entwicklung, bestehende Angebote im Bereich 
Wohnen und Betreuung, die Bedürfnisse der Bevölkerung 
sowie Erfahrungen aus vergleichbaren Projekten in anderen 
Gemeinden. Erkenntnisse aus der zu einem früheren Zeitpunkt 
bestandenen Arbeitsgruppe «Wohnen im Alter» wurden dabei 
eingearbeitet. Ebenso werden in naher Zukunft wichtige An-
spruchsgruppen wie lokale Organisationen, Dienstleister und 
weitere Interessierte in den Prozess mit einbezogen.

Das Projekt verfolgt bewusst einen offenen Ansatz. Es steht noch 
nicht fest, welche konkrete Lösung am Ende umgesetzt werden 
soll. Vielmehr sollen zunächst die Bedürfnisse und Rahmen-
bedingungen sorgfältig abgeklärt werden, bevor mögliche 
Wohn- und Betreuungsformen final beurteilt werden. Dabei 
sollen sowohl die Chancen als auch die Herausforderungen 
verschiedener Modelle transparent aufgezeigt werden.

Die Vertiefungsgruppe ist überzeugt, dass die Entwicklung 
eines bedarfsgerechten Angebots nur gemeinsam mit der 
Bevölkerung gelingen kann. Deshalb werden im weiteren Verlauf 
des Projekts Möglichkeiten geschaffen, Anliegen, Ideen und 
Erwartungen einzubringen.

Mit der Unterstützung von Vitalba und der breiten Abstützung 
des Projekts wird eine fundierte Grundlage geschaffen, damit 
auch zukünftige Generationen in unserer Gemeinde möglichst 
lange selbstbestimmt, sicher und gut vernetzt wohnen können.
Über die weiteren Fortschritte und Erkenntnisse wird die 
Bevölkerung laufend informiert.

Vertiefungsgruppe Wohnen im Alter 
(Marco Stucki, Nico Oberholzer, Christian Fuchs, Michael Berger)
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Ausflug zum Flughafen Kloten am 8. Oktober 2026
Die Jugendkommission Sennwald organisiert am Donnerstag,  
8. Oktober 2026, einen spannenden Tagesausflug zum Flughafen 
Zürich. Die Mitglieder der Jugendkommission Carola Baumann 
(Haag), Bettina Keller (Haag) und Sandra Siegfried (Sennwald), 
die den Anlass mit viel Engagement vorbereiten, freuen sich 
auf zahlreiche Anmeldungen.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten die Gelegenheit, 
bei einer exklusiven Flughafenführung einen Blick hinter die 
Kulissen des grössten Flughafens der Schweiz zu werfen. 
Dabei erfahren sie aus erster Hand, wie der Flughafenbetrieb 
funktioniert und welche Aufgaben täglich im Hintergrund 
erledigt werden.

Teilnehmen können alle Schülerinnen und Schüler der Gemeinde 
Sennwald von der 4. Klasse bis zur 3. Oberstufe (Stand August 
2026). Besammlung ist um 08.30 Uhr beim Parkplatz Restaurant 
Kreuz in Haag. Die Rückkehr ist zwischen 16.45 und 17.00 Uhr 
geplant.

Die Kosten betragen Fr. 10.00 pro Person. Mitzubringen sind 
ein Lunch, Getränke, wetterfeste Kleidung und feste Schuhe. 
Jugendliche ab 16 Jahren benötigen zudem einen Ausweis.

Die Jugendkommission freut sich auf viele neugierige Ent-
deckerinnen und Entdecker. Der Ausflug bietet eine einmalige 
Gelegenheit, die faszinierende Welt des Fliegens hautnah zu 
erleben und einen abwechslungsreichen Ferientag mit Gleich-
altrigen aus der Gemeinde zu verbringen.

Anmeldungen sind bis spätestens 17. September 2026 möglich. 
Die Platzzahl ist beschränkt – eine frühzeitige Anmeldung 
lohnt sich! 

Korrekter Umgang mit Hausabfällen 
Mit den warmen Temperaturen steigt die Aktivität von Wild- 
und Haustieren in unserer Umgebung deutlich an. Der nur 
leicht verschlossene Kehrichtsack auf der Terrasse oder vor 
dem Hauseingang verspricht der feinen Raubtiernase eine 
willkommene Abwechslung auf dem Beuteplan. 

Aus diesem Grund möchten wir alle Einwohnerinnen und 
Einwohner bitten, ihren Hauskehricht erst am Sammeltag am 
Strassenrand bereitzustellen und diesen bis dahin entsprechend 
geschützt zu lagern. Alternativ wird empfohlen, die dafür vor-
gesehenen geschlossenen Entsorgungsmöglichkeiten zu nutzen. 

Unverschlossene Abfallbehälter und frei stehende Kehrrichtsäcke 
ziehen Tiere an, was zu unerwünschten Verschmutzungen, 
Geruchsbelästigungen und möglichen Schäden führen kann. 
Gemeinsam können wir Sennwald sauber und l(i)ebenswert 
halten. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung und Ihr Ver-
ständnis.
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Sie wohnen in der Gemeinde Sennwald oder Umgebung und 
möchten Deutsch lernen?
Die Gemeinde Sennwald bietet folgende Deutschkurse an:

Angebot 1: Deutschkurse in Salez
Kurs 1
Montag 15.15 – 16.45 Uhr	

Kurs 2
Montag 17.15 – 18.45 Uhr
geringe Deutschkenntnisse, A2
erste Deutschkenntnisse, B1

Theorieraum Feuerwehrdepot, Salez
Kursumfang: 42 Lektionen, vom 10.08.2026 – 25.01.2027
Kosten für den Kurs: CHF 235.00 plus CHF 20.00 für Bücher

Die Kursteilnehmer/innen können die Kinder zur Betreuung 
während des Kurses in Salez mitbringen.

Angebot 2: Kommunikationskurs Deutsch in Sennwald
Sie lernen und verbessern das Sprechen und Verstehen in 
deutscher Sprache in ungezwungener und lockerer Atmosphäre. 
Im Vordergrund stehen diverse Themen für die Integration 
im Alltag.

Deutschkurse
Es sind alle fremdsprachigen Personen herzlich willkommen. 
Das Angebot ist für die Einwohner der Gemeinde Sennwald 
kostenlos.

Antoniusstübli der kath. Kirche, Dornen, Sennwald
Jeden Mittwoch 08.20 – 10.40 Uhr
Start ab 19.08.2026, Einstieg jederzeit möglich

Während der Schulferien und Feiertagen finden keine Kurse statt.

Kontakt:	
Gemeinde Sennwald
Spengelgass 10
9467 Frümsen
058 228 28 10
nina.bont@sennwald.ch
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 POLITISCHE GEMEINDE SENNWALD  
 
Grundbuchamt 
Gemeindeverwaltung 
9467 Frümsen 
 

F:\Grundbuchamt\w&o\w&o194.docx 

 
 
Handänderungen vom 08.04.2026 bis 27.05.2026 
 
 Roduner Karl und Roduner-Schäpper Hedwig, in Sennwald, zu je ½ ME, an Roduner 

Dominik, in Sennwald, Nr. 3997, in Sennwald, Zubegass, 500 m2 Grundstücksfläche. 
 
 Kunz Nico, in Haag, zu ½ ME, Buchegger Ruben Andreas und Buchegger Eva-Maria 

Natassja, in Vaduz/ Liechtenstein, zu je 1/4 ME, an Keller Christoph Michael und  
Keller Claudia, in Lommiswil, zu je ½ ME, Nr. 4139, in Haag, Feld, 472 m2 Grundstücksfläche. 
 

 Egli Jean Marcus, in Sax, an Hagmann Bruno, in Sax, Nr. 2464, in Sax, Büelwald,  
836 m2 Grundstücksfläche. 

 
 Heeb-Pappernigg Roswitha, sel., in Schaan / Liechtenstein, an Rheinberger Antje Gabriele, 

in Schaan / Liechtenstein, Nr. 983, in Sennwald, Neudorf 3, Wohnhaus, Magazin, 3'400 m2 
Grundstücksfläche; Nr. 1230, in Sennwald, Oberdorne, 5'445 m2 Grundstücksfläche. 
 

 Anner-Zehnder Esther, in Sax, an Gurini Miryam, in Werdenberg und Anner Fabian, in Sax, 
zu je ½ ME, Nr. 3686, in Sax, Underfeld, 3'413 m2 Grundstücksfläche. 
 

 Gross Erich, in Salez, an Looser Marco Jakob und Looser-Gross Karin, in Sennwald, 
zu je ½ ME, Nr. 1443, in Salez, Underdorf 6, Wohnhaus, Garage, 1'078 m2 Grundstücksfläche. 
 

 Büchel-Müssner Maria Theresia, in Sennwald, an Cavigelli Remo, in Sennwald und 
Dallapiazza Werner Oswald, in Buchs SG, zu je ½ ME, Nr. 107, in Haag, Buchserstrasse 7, 
Wohnhaus, 609 m2 Grundstücksfläche. 

 
 Gantenbein Robert, in Frümsen, an Büsmig Immo GmbH, in Sennwald, Nr. 1892, in 

Frümsen, Büsmig 24, Wohn- und Gewerbehaus, Werkstatt, 2'389 m2 Grundstücksfläche. 
 

 Forrer Marcel, in Grabs, an Graf Markus, in Sennwald, Nr. 1225, in Sennwald, Dorne, 377 m2 
Grundstücksfläche; Nr. 1226, in Sennwald, Dorne, 1'898 m2 Grundstücksfläche. 
 

 Tomasi-Lampert Marlene, Erbengemeinschaft, in St. Gallen, an Gantenbein Ernst, in 
Haag, Nr. M10090, in Haag, Giessenweg, 1/23 ME (Tiefgaragenplatz). 

 
 Reato Carlo und Reato-Colaianni Maria Gabriella, in Sax, zu je ½ ME, an Herle Marina 

Barbara, in München / Deutschland, Nr. 3054, in Sax, Burgberg, 833 m2 Grundstücksfläche. 
 

 HAF AG, in Rüthi SG, an Manser Emil Albert, in Appenzell Meistersrüte, Nr. 1029, in 
Sennwald, Feld, Schweinestall, 3'719 m2 Grundstücksfläche. 
 

 Sonderegger Andrea Peter, in Sax, an Buschor Remo Alexander und Schertler Theresa 
Katharina, in Sennwald, zu je ½ ME, Nr. 2379, in Sax, Bünt 4, Wohnhaus, Scheune, 1'133 m2 
Grundstücksfläche. 

 
 Hardegger Franz, Erbengemeinschaft, in Nendeln / Liechtenstein, an Santer-Hardegger 

Annemarie, in Sennwald, zu 6/8 ME, Hardegger Samuel und Hardegger Anna, in  
Nendeln / Liechtenstein, zu je 1/8 ME, Nr. 1204, in Sennwald, Aspe, 15'129 m2 
Grundstücksfläche. 
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 POLITISCHE GEMEINDE SENNWALD  
 
Grundbuchamt 
Gemeindeverwaltung 
9467 Frümsen 
 

F:\Grundbuchamt\w&o\w&o194.docx 

 
 

 Ehrsam Monika, in Meilen, an schläpfer architektur & design ag, in Lüchingen, Nr. 3052, in 
Sax, Burgberg, 953 m2 Grundstücksfläche. 

 
 IMREA AG, in Widnau, an Stöckli Marcel und Stöckli Regina Maria, in Rüthi SG, zu je ½ ME, 

Nr. S20913, in Salez, Haagerstrasse 6, StWE-WQ 101/1000 (3 ½-Zimmerwohnung). 
 

 Walt Heinrich, Erbengemeinschaft, in Sennwald, an Walt-Flühmann Silvia, in Sennwald, ½ 
ME an Nr. 3420, in Sennwald, Geretsfeld 16, Wohnhaus, 605 m2 Grundstücksfläche. 

 
 Laske Christina, sel. und Laske Guido, sel., in Sennwald, zu je ½ ME, an Osmani Melli, in 

Sennwald, Nr. D30039, in Sennwald, Geretsfeld 3, Wohnhaus, 649 m2 Grundstücksfläche. 
 

 IMREA AG, in Widnau, an Saller-Reuteler Gertrud Therese, in Salez, Nr. S20912, in Salez, 
Haagerstrasse 6, StWE-WQ 98/1000 (2 ½-Zimmerwohnung). 

 
 Fortimo Invest AG, in St. Gallen, an Bühler Daniel und Broger Stefanie, in Sennwald, zu je 

½ ME, Nr. M10332, in Sennwald, Sägenpark, 1/45 ME (Tiefgaragenplatz). 
 

 Fortimo Invest AG, in St. Gallen, an Spescha Fabienne, in Sevelen, Nr. M10336, in 
Sennwald, Sägenpark, 1/45 ME (Tiefgaragenplatz); Nr. M10374, in Sennwald, Sägenpark,  
1/45 ME (Tiefgaragenplatz); Nr. S20864, in Sennwald, Sägenpark 1, StWE-WQ 59/1000  
(3 ½-Zimmerwohnung). 
 

 Welte Reinhard, in Triesenberg / Liechtenstein, an Schmidt Sigrid, in St. Gallen, Nr. 777, in 
Sennwald, Hauptstrasse 4, Geschäftshaus, 759 m2 Grundstücksfläche. 
 
 
 
 

 
Abkürzungen 
Nr. = Grundstück Nummer 
ME = Miteigentum 
StWE-WQ = Stockwerkeigentums-Wertquote 
 
 

Am 01. März 2026 durften wir Fabienne Gassner als neue 
Mitarbeiterin auf dem Sozialamt begrüssen. 

Mit ihrem Engagement und ihren fachlichen Kompetenzen 
verstärkt sie unser Team und unterstützt die vielfältigen Auf-
gabenbereiche des Sozialamtes. Wir freuen uns sehr, Fabienne 
Gassner in unserer Gemeindeverwaltung willkommen zu heissen. 

Neue Mitarbeiterin auf dem Sozialamt
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Aktuelles aus dem Altersheim Forstegg
Sicher stehen – sicher gehen / Sturzprohylaxe im Forstegg
Ältere Menschen weisen ein deutlich erhöhtes Sturzrisiko auf. 
Solche Stürze im Alter führen häufig zu Verletzungen, lang-
wierigen Komplikationen, reduzierter Selbstständigkeit und 
erhöhter Pflegeabhängigkeit. Mit Blick auf die Lebensqualität im 
Alter hat die Sturzprävention deshalb eine grosse Bedeutung. 

Gezieltes Training, um das Vertrauen in die eigene Mobilität 
zu stärken
Ein entsprechendes Training kann das Sturzrisiko nachweislich 
reduzieren. Deshalb bieten wir seit Herbst 2025 für unsere 
Bewohnenden Bewegungseinheiten an, die auf Kraftaufbau, 
Gleichgewicht, Koordination und Reaktionsfähigkeit ausgerichtet 
sind. Dank der fröhlichen und motivierenden Art von unserer 
Pflegefachfrau und Trainingsleiterin Petronela Komárová sind 
diese Nachmittage nicht nur eine gute Gesundheitsförderung, 
sondern machen auch Spass und finden deshalb grossen 
Anklang.

Ein grosses Dankeschön an die Anny Schoeller Stiftung 
für die finanzielle Unterstützung im Bereich Gesundheits-
förderung
Die finanziellen Mittel für die Alltagsgestaltung in Alters- und 
Pflegeheimen sind bescheiden, daher sind freiwillige Helfende 
sehr willkommen. Die Anny Schoeller Stiftung hat uns im 
vergangenen Jahr mit der Finanzierung eines Hometrainers 
unterstützt und auch dieses Jahr bekommen wir einen Zustupf, 
um die Finanzierung der Sturzprophylaxe sicherzustellen. An 
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön für diesen wertvollen 
Beitrag. Wir schätzen das sehr.



20 | Verwaltung

Herzliche Einladung zu unseren Quiz-Nachmittagen in der 
Cafeteria 
In kleinen Teams von zwei bis fünf Personen werden spannende, 
lustige und überraschende Fragen – mal knifflig, mal zum 
Schmunzeln – gelöst. Die Quizthemen sind bunt gemischt und 
abwechslungsreich.

Der Themenmix umfasst Fragen über Musik, Regionen, Persön-
lichkeiten, Geschichte und Kultur, Natur und Tiere, Sport und 
Freizeit und anderes mehr. Ob Rateprofi oder einfach neugierig 
– hier ist für alle etwas dabei. Ein bunter Mix und das Beste: 
Gemeinsam im Team macht das Mitraten doppelt so viel Freude.

1 x pro Monat, jeweils am Freitag: 14.00 – 15.30 Uhr

Unsere Quiztermine für das Herbstsemester:
11.09./02.10./06.11./04.12.

Die Veranstaltung ist kostenlos.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Kommen Sie gerne vorbei 
und rätseln Sie mit!

Rückblick Freiwilligenessen vom 21. Mai 2025
Unter dem Motto «Ihr seid wie das Salz in der Suppe – un-
verzichtbar» durften wir unseren freiwilligen Helfenden beim 
gemeinsamen Essen unsere grosse Wertschätzung ausdrücken. 
Passend dazu gestaltete das Aktivierungsteam zusammen mit 
unseren Bewohnenden liebevoll Gläschen mit Kräutersalz als 
Symbol dafür, wie wichtig und bereichernd ihr Engagement 
für unser Haus ist. 

Unsere ehrenamtlichen Mitarbeitenden bringen ihre Zeit, ihre 
Fähigkeiten und vor allem ihr Herzblut zum Wohl unserer 
Bewohnenden ein. Sie begleiten zum Arzt oder Optiker, unter-
nehmen Spazierfahrten mit dem Tri-Bike, spielen Schach, 
schenken Zeit bei einem Kaffee und hören einfach zu. All das 
bringt Freude und macht das Forstegg lebendig.

Herzlichen Dank allen freiwilligen Helferinnen und Helfern für 
euren wertvollen, treuen und unverzichtbaren Einsatz.



Schule | 21

Sicher auf dem Schulweg
Im Jahr 2025 ereigneten sich 396 Unfälle mit Personenschaden 
auf dem Schulweg*. Eine Zahl, die – mit Ausnahme des von 
Covid geprägten Jahres 2020 – erstmals unter die Marke von 
400 fällt. Eine ermutigende Entwicklung, die jedoch nicht dazu 
führen darf, in den Anstrengungen für die Verkehrssicherheit 
nachzulassen. In diesem Zusammenhang geht die nationale 
Schulwegkampagne des TCS im Auftrag des Fonds für Verkehrs-
sicherheit (FVS) in ihr zweites Jahr und legt den Schwerpunkt 
auf ein wesentliches Thema: Autofahrerinnen und Autofahrer 
dazu zu bewegen, langsamer zu fahren, insbesondere in der 
Nähe von Schulen.

Jeden Tag begeben sich viele Kinder zu Fuss zur Schule. 
Dieser Weg stellt einen wichtigen Schritt beim Erlernen ihrer 
Selbstständigkeit dar, doch im Strassenverkehr bleiben sie 
verletzlich. Im Jahr 2025 besteht trotz eines Rückgangs auf 
396 Unfälle mit Personenschaden auf dem Schulweg weiterhin 
ein reales Risiko eines Unfalls. Um sich sicher fortzubewegen, 
müssen Kinder einfache Verhaltensweisen annehmen: ruhig auf 
dem Trottoir gehen und sich auf der vom Fahrbahnrand am 
weitesten entfernte Seite halten. Vor dem Überqueren ist es 
entscheidend, anzuhalten, zu schauen und zu hören, selbst in 
Zonen mit reduzierter Geschwindigkeit. Da ihre Wahrnehmung 
von Distanzen und Geschwindigkeiten noch eingeschränkt ist, 
können ihre Reaktionen jedoch unvorhersehbar sein. In der 
nationalen Schulweg-Präventionskampagne erinnert der TCS 
daher an die zentrale Rolle der Fahrzeuglenkerinnen und -lenker.

Luege | Brämse | Halte
Über drei Jahre hinweg 
gliedert sich die Schulweg-
kampagne um diese drei 
Schlüsselbegriffe. Im ersten 
Jahr, 2025, lag der Schwer-
punkt auf dem Beobachten. 
Für Fahrzeuglenkerinnen 
und -lenker bedeutete dies, 
ihre Umgebung aufmerksam 
wahrzunehmen, die Anwesenheit von Kindern rechtzeitig zu 
erkennen – insbesondere in der Nähe von Schulen, Fussgänger-
streifen oder zwischen parkierten Fahrzeugen – und jegliche 
Ablenkung zu vermeiden.

Im Jahr 2026 bleibt dieses erste Prinzip bestehen, während 
der Schwerpunkt im zweiten Jahr auf dem Verlangsamen liegt. 
Fahrzeuglenkerinnen und -lenker passen ihre Geschwindigkeit 
noch zu oft eher an die Signalisation als an die tatsächlichen 
Bedingungen an. Dabei ermöglicht das Verlangsamen, besser 
mit Unvorhergesehenem umzugehen und über die notwendige 
Zeit zu verfügen, um zu reagieren. In der Nähe von Schulen, in 
Wohnquartieren oder in Bereichen mit eingeschränkter Sicht ist die 
Anpassung der Geschwindigkeit für die Sicherheit entscheidend.

2027 wird die Kampagne den Schwerpunkt auf das Anhalten 
legen. Anhalten ist entscheidend: Kinder sind noch nicht in der 
Lage, die Geschwindigkeit von Fahrzeugen richtig einzuschätzen. 
Sie können die Strasse nur dann sicher überqueren, wenn die 
Fahrzeuge vollständig zum Stillstand gekommen sind.

Eine gemeinsame Verantwortung
Eltern, Schulen, Polizei und Gemeinden spielen alle eine Rolle 
bei der Sensibilisierung und Sicherung des Schulwegs. Eltern 
begleiten die ersten Wege und vermitteln die richtigen Verhal-
tensweisen, während Schulen und die Polizei diese Lernprozesse 
verstärken. Die Gemeinden tragen ihrerseits zur Sicherung der 
Umgebung der Schulen bei. Mit dieser Kampagne reiht sich der 
TCS in diese gemeinsame Mobilisierung ein, um den Schulweg 
für alle sicherer zu machen.
*Zahlen des TCS, basierend auf den Rohdaten der Unfallstatistik des ASTRA.

TCS-Sektion St. Gallen-Appenzell I.Rh.
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Wechsel der pädagogischen Leitung der Sprachspielgruppe Schwatzspatz
Nach insgesamt zwölf Jahren engagierter Tätigkeit für die 
Schulen Sennwald verabschiedet sich Elli Kammerer in ihre 
wohlverdiente Pension. Während der vergangenen drei Jahre 
leitete sie mit viel Herzblut die Sprachspielgruppe Schwatz-
spatz und begleitete zahlreiche Kinder in wichtigen frühen 
Entwicklungsschritten.

Die Kommission Frühe Förderung sowie die Schulen Sennwald 
danken Elli Kammerer herzlich für ihren langjährigen und 
wertvollen Einsatz zugunsten der jüngsten Kinder.

Die Nachfolge übernimmt Tanya Forrer aus Sax. Dank ihrer 
Erfahrung als Waldspielgruppenleiterin sowie ihrer förder-
pädagogischen Ausbildung bringt sie beste Voraussetzungen für 
die Arbeit mit den Kleinsten mit. Mit viel Freude und Motivation 
blickt sie ihrer neuen Aufgabe entgegen und freut sich darauf, 
die Kinder auf ihrem Weg begleiten zu dürfen.

Die Kommission Frühe Förderung sowie die Schulen Sennwald 
wünschen Elli Kammerer für den neuen Lebensabschnitt alles 
Gute, beste Gesundheit und viele schöne Momente. Gleichzeitig 
wünschen sie Tanya Forrer einen gelungenen Start und viel 
Freude in ihrer neuen Tätigkeit.

Laila Roduner-Wohlwend, Präsidentin Frühe Förderung und 
Schulen Sennwald
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Gemeinsam wachsen – AdL-Morgen in Frümsen
Mitte Mai erlebte die Schuleinheit Frümsen-Salez einen le-
bendigen altersdurchmischten Anlass, der Gross und Klein 
zusammenbrachte.

Den Auftakt machte ein spannender Austausch zwischen 
Unter- und Mittelstufe zum Thema Metamorphose: Die Unter-
stufenkinder teilten ihr Wissen über den Frosch, während die 
Mittelstufenschüler:innen die Verwandlung des Schmetterlings 
näherbrachten. Eine bereichernde Begegnung, bei der beide 
Seiten voneinander lernten.

Zur Pause stiessen auch beide Kindergartenklassen dazu und es 
gab Glacée für alle. Die Stängeli wurden sorgfältig aufbewahrt, 
denn sie sollten noch gebraucht werden.

Danach teilte sich die Gruppe: Eine Hälfte widmete sich dem 
Brainstorming für die kommenden Projekttage rund um Schul-
hausumgebung und Garten. Die Ideen sprudelten. Von den 
Jüngsten bis zu den Ältesten kamen kreative und begeisternd 

Beiträge zusammen. Die andere Hälfte packte gleich an: Jedes 
Kind pflanzte einen eigenen Kürbis und der Schulgarten wurde 
ein erstes Mal bepflanzt. Jedes Kind beschriftete seinen eigenen 
Kürbis mit dem Glacé-Stängeli. Nun wachsen die kleinen 
Pflänzchen in den Schulzimmern heran.

Die selbst gezogenen Pflanzen kommen für die Projekttage 
zurück aufs Schulareal und vielleicht landet der eine oder andere 
Kürbis in einer dampfenden Kürbissuppe für den Laternenumzug.

Ein rundum gelungener Morgen, der zeigt, wie schön ge-
meinsames Lernen über alle Altersstufen hinweg sein kann.

Jasmin Erhard, Teamleitung Schuleinheit Frümsen-Salez
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Projekttage ganz im Zeichen des Musicals
In den Tagen vor Auffahrt fanden in der Schuleinheit Haag die 
diesjährigen Projekttage statt. Passend zum grossen Musical, 
das im Juni aufgeführt wird, stand alles unter dem Motto Musik, 
Theater und Bühne.

Mit viel Begeisterung und grossem Einsatz wurde während dieser 
Tage geprobt, getanzt und gesungen. Daneben entstanden mit 
viel Kreativität wunderschöne Kostüme und zahlreiche Dekora-
tionen. Besonders beeindruckend ist das riesige Bühnenbild, 
das gemeinsam gestaltet wurde und dem Musical eine ganz 
besondere Atmosphäre verleihen wird.

Ob auf der Bühne, im Werkraum oder beim Basteln und 
Nähen – überall waren engagierte Schülerinnen und Schüler 
sowie Lehrpersonen mit Freude bei der Sache. Die Projekttage 
boten viele spannende Einblicke hinter die Kulissen einer 
grossen Aufführung und stärkten gleichzeitig den Zusammenhalt 
innerhalb der Schule.

Nun steigt die Vorfreude von Tag zu Tag: Alle Beteiligten freuen 
sich bereits sehr darauf, das Musical im Juni dem Publikum 
präsentieren zu dürfen.

Jennifer Koch, Teamleitung Schuleinheit Haag
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SCHULEN SENNWALD – PENSIONIERUNGEN

Renate Gujan, 7 Jahre
Primarlehrerin,
Schuleinheit Sennwald

Joseph (Sepp) Oertle, 42 Jahre
Oberstufenlehrer/Schulischer Heilpädagoge, 
Schuleinheit Oberstufe Türggenau, Salez

Elli Kammerer, 12 Jahre
Verschiedene Funktionen der Schulen
Sennwald, zuletzt Leitung der
Sprachspielgruppe Schwatzspatz

Fabienne Veya, 4 Jahre
Kindergärtnerin,
Schuleinheit Sennwald

Franzsika Oertle, 20 Jahre
Fachlehrerin Gestaltung Primarstufe,
Schuleinheit Frümsen-Salez
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Der Schülerrat des OZ Türggenau Der diesjährige Schulball vom Schü-
lerrat des OZ TürggenauNachdem sich 2012 mehr als 70% aller Schülerinnen und 

Schüler und das ganze Lehrerteam für die Gründung eines 
solchen Rates entschieden hatten, startete der Schülerrat mit 
der ersten Sitzung. Bis heute finden diese alle zwei Wochen über 
den Mittag statt. Jedes Jahr nach den Sommerferien werden 
pro Klasse zwei Vertreter:innen gewählt. Dies geschieht in 
einigen Klassen in Form von richtigen Wahlreden und natürlich 
demokratischen Abstimmungen.

Zu Beginn des Schuljahres werden dann in den ersten Sitzungen 
die Erwartungen der Mitglieder:innen an sich selbst, Ziele für 
das kommende Jahr sowie Punkte, welche die Schülerinnen 
und Schüler an unserer Schule schätzen, gesammelt. In den 
Klassen werden Ideen für neue Projekte gesucht und dann wird 
darüber diskutiert, welche Projekte realistisch und welche nicht 
umsetzbar sind.

In den vergangenen Jahren sind in der Folge einige Ideen zu 
festen Bestandteilen des Schulalltags resp. des Schuljahres am 
OZ Türggenau geworden und nicht mehr wegzudenken. Zum 
Highlight des Jahres hat sich der Schulball entwickelt. Aber 
auch Pausenaktionen, Filmabende und der «Trainerhosentag» 
haben sich in der Zwischenzeit gut etabliert.

Die Schüler:innen erhalten mit dem Schülerrat die Möglichkeit, 
die Schule aktiv mitzugestalten und Ideen umzusetzen. 

Joseph Oertle, Hanna Kurmann
Lehrpersonen

Der 14. Schulball, organisiert vom Schülerrat, war für uns alle 
ein ganz besonderer und unvergesslicher Abend. Schon beim 
Ankommen bei der festlich geschmückten Schule konnte man 
sehen, wie viel Mühe sich der Schülerrat gegeben hat. Lichter, 
Farben und Musik sorgten für eine tolle Atmosphäre und überall 
herrschte gute Stimmung.

Viele Schüler.innen kamen schick gekleidet und verbrachten 
gemeinsam eine schöne Zeit mit ihren Freunden. Besonders 
beliebt war die Tanzfläche. Dort wurde getanzt, gelacht und 
gefeiert. Die Musik war abwechslungsreich und es hatte für 
jeden etwas dabei.

Auch das Essen und die Getränke waren ein Highlight. Die 
Pizza war sehr lecker und wurde von vielen gerne gegessen. 
Ausserdem gab es vom Jugendtreff verschiedene Mocktails, 
die nicht nur gut schmeckten, sondern auch so aussahen. 
Alle nutzten die Gelegenheit, um gemeinsame Erinnerungen 
zu sammeln. 

Insgesamt war der Schulball ein Erfolg und alle hatten eine 
schöne Zeit mit ihren Freunden und den Lehrpersonen. Wir 
werden uns noch lange an die Stimmung, die schöne Dekoration, 
das Tanzen und das leckere Essen erinnern.

Leonie, S2
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Ferienspass 2026
In den Frühlingsferien fand für die Gemeinde zum 2. Mal der Ferienspass statt. Mit insgesamt 
49 Angeboten konnten die Kinder zwischen unterschiedlichsten Aktivitäten auswählen.

Dieses Jahr konnten wir einen deutlichen Anstieg der Buchungen verzeichnen, was uns sehr 
freut. Wir durften uns auch über viele tolle Rückmeldungen freuen. Zudem möchten wir euch 
mitteilen, dass wir uns dazu entschieden haben, den Ferienspass alle zwei Jahre in den Früh-
lingsferien durchzuführen.

Ein besonderes Augenmerk möchten wir gerne auf das Angebot «Aufforstung des Knorrenwaldes» 
richten. Dafür haben sich 14 Kinder angemeldet. Sie haben den ganzen Tag mit unseren zwei 
Forstwarten Ralf Tobler und Stephan Fenk unter der Leitung von Natalie Tobler grossartige Arbeit 
geleistet. Wir hatten zusammen einen wundervollen Waldtag und möchten euch mit grossem 
Stolz zeigen, was wir geschafft haben. Ein grosser Dank geht an die zwei Forstwarte sowie an 
die Helfer im Hintergrund, und ein grosser Applaus an die fleissigen Kinder. Wir wünschen den 
Schulen viel Vergnügen mit dem neuen Waldplatz.

Mit lieben Grüssen
Leiterin Ferienspass Natalie Tobler
Viola Wohlwend
Katinka Finke
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    ORTSGEMEINDE 
    SENNWALD 
 

 
GRILLFEST   
Sonntag, 06. September 2026, 
von 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr beim Musikheim Sennwald   

Alle Ortsbürgerinnen und Ortsbürger der Ortsgemeinde 
Sennwald sowie die Einwohnerinnen und Einwohner aus 
dem Dorf Sennwald sind herzlich eingeladen.   
Verbringen Sie einen gemütlichen Sonntagnachmittag mit 
musikalischer Unterhaltung beim Musikheim.  

Auf Ihre Teilnahme freut sich 
 

 der Ortsverwaltungsrat. 
 

  

 
Kontaktdaten MOSTEREI  
Für Fragen, Anmeldungen und Auskünfte kontaktieren Sie 
bitte;  

Hannes Looser 
Tel. 079 532 82 14 (ab 19.00 Uhr)  
 

 
 
Kontaktdaten BRENNEREI 
Für Fragen, Anmeldungen und Auskünfte kontaktieren Sie 
bitte;  

Alfons Roos,  
Tel. 077 413 32 89 
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Mehr Natur im Garten – Beratung von Pro Riet

Helfer gesucht!

Möchten Sie etwas für unsere heimischen Tiere tun und direkt 
vor Ihrer Haustür neuen Lebensraum schaffen? Der Verein Pro 
Riet Rheintal zeigt, wie das gelingt. Denn der eigene Garten 
bietet grosses Potenzial für mehr Biodiversität.

Schon mit wenigen Massnahmen lässt sich ein Garten in ein 
lebendiges Naturparadies verwandeln. Ein bunter Blumenrasen, 
eine wilde Hecke, Stein- oder Laubhaufen, Wasserstellen, Holz-
strukturen oder Nisthilfen schaffen wertvolle Lebensräume. So 
entstehen Orte, an denen es summt, flattert und zwitschert 
– und wo Wildbienen, Schmetterlinge und Vögel Nahrung, 
Nistplätze und Verstecke finden.

Bei einer Pro-Riet-Naturgartenberatung geben Fachpersonen 
praktische Impulse für mehr Vielfalt und zeigen auf, welche 
Ideen sich im eigenen Garten umsetzen lassen.

Das vergünstigte Angebot gilt im gesamten Pro-Riet-Vereins-
gebiet – von Altenrhein bis Sargans. Anmeldungen sind über 
die Vereinswebseite möglich.

Informationen und Anmeldung: www.pro-riet.ch/beratung

… für die neue Lebensmittelabgabestelle Gams Sennwald
In Sennwald ist eine neue Lebensmittelabgabestelle geplant. 
Mit dem neuen Standort in Sennwald können die Gemeinden 
Sennwald und Gams optimal abgedeckt und armutsbetroffene 
Menschen entsprechend erreicht werden. Wenn alles planmässig 
verläuft, ist die Einführung und Inbetriebnahme der Abgabestelle 
für Oktober 2026 vorgesehen. 

Gesucht werden ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Die 1 bis 3 Einsätze im Monat finden jeweils am Donnerstag-
nachmittag statt und sind frei wählbar. 

Helfende Hände sind herzlich willkommen. Interesse? Für weitere 
Informationen und/oder einen ehrenamtlichen Einsatz wenden 
Sie sich an den Kirchlichen Sozialdienst Werdenberg, Barbara 
Samu-Schneider, 081 725 90 25.

Zauneidechse im Naturgarten
® Verein Pro Riet Rheintal
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„Im Namen des FC Haag möchte ich unseren langjährigen
Hauptsponsoren herzlich danken. Es macht uns stolz, Partner an
unserer Seite zu haben, die unseren Verein seit über 20 Jahren
unterstützen. Ebenso danke ich unserem Juniorenhauptsponsor
Kolb Elektro sowie allen weiteren Sponsoren, Gönnern und
Unterstützern für ihr grosses Engagement.

Unsere Sponsoren sind ein wichtiger Bestandteil des FC Haag.
Umso mehr schätzen wir es, wenn unsere Mitglieder diese bei ihren
Einkäufen berücksichtigen.

Ein besonderer Dank gilt auch der Politischen Gemeinde Sennwald
und der Ortsgemeinde Haag für ihre wertvolle Unterstützung.

Auch dieses Jahr stehen wieder tolle Veranstaltungen an: 
Am 23. August findet das Porschetreff.ch beim HaagCenter statt.
Gemeinsam mit dem Porscheclub Glarnerland organisiert der FC
Haag diesen Grossanlass mit über 600 Porsches, vielen Ständen
sowie Attraktionen für Gross und Klein. Der Eintritt ist kostenlos.

Am 15. August findet Ihr uns beim Fürstenfest und 
am 29. August beim Buchserfest mit einem Stand.

Sportlich freuen wir uns, mit Milan Gajic einen ehemaligen 
Super-League-Spieler als neuen Trainer der 1. Mannschaft
begrüssen zu dürfen. Herzlich willkommen, Milan!

Neu verstärken Monika Marty sowie Bruno Fluri 
und Kurt Leuzinger unsere Juniorenabteilung.

Allen FC-Haag-Fans und Mitgliedern wünschen 
wir eine erfolgreiche Saison – auf dass am Ende 
möglichst oft wir jubeln dürfen.

Vorstand FC Haag

FC Haag – fair, engagiert und gemeinsam in die Zukunft.FC Haag – fair, engagiert und gemeinsam in die Zukunft.FC Haag – fair, engagiert und gemeinsam in die Zukunft.

HERZ,HERZ,  HERZ, STOLZSTOLZ  STOLZ 
und Leidenschaft in die neue Saison

fchaag.ch

MitMitMit

TERMINETERMINETERMINE
15. August
Fürstenfest

23. August
Porschetreff Haag

29. August
Buchserfest

Unsere nächsten

Präsident FC Haag
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¨ 

 

 

 

 

 

2. Garagen- & 
Strassenflohmarkt 
 

Am Samstag, 5. September 2026, 
von 13.00 bis 17.00 Uhr  
 

 

Bücher, Blumentöpfe, Werkzeug, Kleider, Möbel, Spielzeug, Geschirr, Kunst, Velos, Koffer, Gartenzubehör, 
Sportartikel, Grill, Bastelsachen… Das Angebot ist vielseitig! 

Alle sind herzlich eingeladen, an diesem Tag durchs Dorf zu spazieren oder zu fahren und an den unten 
angegebenen Standorten zu schmökern, handeln und kaufen. 

So hoffen wir, dass möglichst viele Dinge einen neuen Ort finden, an dem sie gebraucht werden. 

Es dürfen natürlich auch spontan und ohne Anmeldung Tische an die Strasse gestellt und Artikel verkauft 
werden.  

Ich freue mich auf lebendige Strassen, gut besuchte Stände, zufriedene Händler und Käufer und angeregte 
Gespräche. 
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Infos aus dem Gewerbe
Grosses Interesse am neuen Wolfsrevier

Die offizielle Einweihung des neuen Showrooms der Wolf Storen 
AG lockte im Mai zahlreiche Besucherinnen und Besucher am 
Tag der offenen Tür an.

-70 % 
auf alle Lagerartikel

ab
6.Juli

 
Neudorf 7, 9466 Sennwald

Wir schliessen das Geschäft am  31. Juli 2026.
Gutscheine nur noch bis dann einlösbar.

Systembau | Architektur | Schreinerei | Gebäudehülle
HOLZBAU

ALPIGER AG

Die Fertigstellung unserer neuen Räumlich- 
keiten sind auf anfangs August 2026 geplant. 
Im September eröffnet well come FIT ihr  
Fitnesscenter. 

Der Neubau steht für moderne Räume, kurze 
Wege und eine starke regionale Verankerung 
mit sicheren Arbeitsplätzen.  
Wir suchen laufend Fachkräfte  
und Lernende in Holzbau,  
Schreinerei und Architektur.

Wir 
leben 

Zukunft

Neubau mit Fitnesscenter in Sennwald nimmt Form an
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Der Treffpunkt für Geniesser & Friends ist in Haag
Privates Tasting, Wine & Dine
Massgeschneidert nach Ihren Wünschen für festliche Anlässe
bis 12–18 Personen.

Rund 300 verschiedene
Qualitätsweine von 1,5–18 Liter
aus europäischen Weinregionen lagern im Keller bei 13 °C.

Rund 600 verschiedene
Spirituosen, z.B. Grappa, Whisky, Rum, Cognac, Gin, Obst-
Edelbrände, Goba-Liköre.

Viele kulinarische mediterrane Produkte
wie Olivenöle, Balsamico, Nudeln aus dem Piemont, Risotto, 
Sugo, Tartufi dolci u.v.m.

Ab CHF 100.– pro Adresse kostenlose Heimlieferung,
auch für Geschenke im Werdenberg/FL

Complimenti AG
Buchserstrasse 3
CH-9469 Haag

Tel. +41 +81 740 31 03
info@complimenti com
complimenti.com

Offen: Mi – Fr 10 – 18 Uhr  /  Sa 9 – 17 Uhr

Ladengeschäft o�en: Mi-Fr 10 - 18 Uhr / Sa 9 - 17 Uhr
Tel. +41 +81 740 3103 info@complimenti.com

TASTINGS Herbst 2026

Wenn Sie sich unter complimenti.com in unserem Newsletter
eintragen, können wir Sie 3Tage vor den Tastings erinnern.

 Fr-Sa 28.-29. August Frankreich

         Sa 19. September Urs Hecht/Villiger Cigar

 Fr-Sa 23.-24. Oktober Port & Sherry

 Fr-Sa 06.-07. November Whisky

 Fr-Sa 13.-14. November Rum

 Fr-Sa 20.-21. November 21. Amarone-Festival

 Fr-Sa 27.-28. November Champagner & Co



Übriges | 37

Besichtigung Kraftwerk 

Glasfaser Sax, Frümsen

Eine Schulklasse durfte unser Kraftwerk besichtigen und hautnah 
erleben, wie Energie entsteht. 

Beeindruckende Technik und viele spannende Informationen 
machten diesen Tag zu einem besonderen Erlebnis, das sicherlich 
in Erinnerung bleibt.

Wenn Sie auch Interesse haben, mit Ihrer Schulklasse unser 
Kraftwerk zu besichtigen, freuen wir uns über Ihre Kontakt-
aufnahme.

Mehr Netz. Mehr Möglichkeiten. 

Das EW Sennwald nutzt neu auch das Glasfasernetz der SAK.
– Mehr Abdeckung
– Mehr Flexibilität
– Bewährte Qualität vom EW Sennwald

Neu verfügbar für Sax und Frümsen – und das ohne Änderungen 
für bestehende Kundinnen und Kunden.
Bereit für die nächste Stufe der Vernetzung?

Kontaktaufnahme:
081 750 44 40
info@ewsennwald.ch
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Hohe Geburtstage, wir gratulieren herzlich

Sennwald

01.07.1944
Kuster Marie
Haagerstrasse 2

05.07.1943
Fuchs Margrit
Forsteggstrasse 5

06.07.1945
Louis Stefan 
Fontanina 7

11.07.1948
Hoffmeister Heidi
Haagerstrasse 2

15.07.1951
Maag Brigitte
Sennwalderstrasse 9

24.07.1933
Hug Ricco
Fontanina 10

08.08.1948
Berger Bruno
Quellstrasse 8

10.08.1944
Eggenberger Ulrich
Bahnweg 9

25.08.1948
Wiprächtiger Erich
Forsteggstrasse 10

Salez

04.07.1951
Kaiser Hans Peter
Strick 17

04.07.1948
Blaser Alice
Zubengass 14

07.07.1951
Michl Max
Läui 28

12.07.1934
Büchel Theresia
Altersheim Forstegg 1

17.07.1951
Tinner Margaretha
Erlenstrasse 2

18.07.1946
Heeb Rudolf
Obweg 12

20.07.1944
Britt Ida
Egeten 3

20.07.1950
Banovi Sadrija
Lienzigfeld 6

22.07.1940
Göldi Eduard
Parkweg 2

31.07.1941
Reich Margrith 
Chelen 1

�05.08.1945
Fanelli Pasquale 
Ahornweg 2

10.08.1941
Fuchs Erika 
Zil 13

15.08.1945
Leuener Werner
Wasenweg 2

18.08.1948
Schörghofer Gertrud
Strick 10

23.08.1941
Berger Edith 
Altersheim Forstegg 1

27.08.1939
Cavelti Maria Luisa 
Äugstisriet 18

31.08.1946
Graf Mariane
Dornen 15

02.07.1946
Tinner Adolf 
Schnaren 10

09.07.1947
Hanselmann Marianne
Büelbrunne 5

09.07.1950
Schawalder Markus
Rüteli 4

10.07.1944
Ramsauer Lisabeth
Haus Sonnengarten
F.-Marolanistrasse 2
9450 Altstätten

11.07.1941
Müller Andreas
Stig 12

22.07.1938
Schmid Lina
Holengass 1

06.08.1939
Heeb Alice
Spengelgass 1

07.08.1940
Ammann Jean
Holengass 22

Frümsen
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07.07.1949
Heeb Cäcilie
Gaditsch 12a

16.07.1948
Köppel Johann
Farnen 10

18.07.1949
Lüthi Ruth
Eschagger 9

21.07.1940
Vetsch Melanie 
Wis 16

23.07.1947
Tinner Erika
Brüel 2

24.07.1951
Aschwanden Werner
Eschagger 14

26.07.1945
Heeb Ruth
Feld 3

06.08.1945
Heeb Robert
Rofisbach 21

09.08.1950
Heeb Albert
Eschagger 8b

12.08.1935
Aggeler Marie Luise 
Rofisbach 20

14.08.1934
Rüdisühli Liselotte 
Rütigass 7a

17.08.1950
Rusch Emil
Hinderdorf 11

30.08.1943
Bernegger Andreas
Rütigass 3

Sax

Haag

04.07.1941
Tinner Hedwig 
Giessenstrasse 20

07.07.1949
Lenarcic Anica
Sonnenstrasse 4

08.07.1949
Monigatti Anna Maria
Warostrasse 2

17.07.1943
Schäpper Erika
Gartenstrasse 5a

20.07.1947
Nusch Kurt
Hechtstrasse 16

23.07.1948
Dutler Christian
Austrasse 12

24.07.1947
Kuznetsova Liudmyla
Austrasse 5

25.07.1949
Hess Claudius
Bordweg 1

01.08.1940
Flor Hans
Warostrasse 2

06.08.1951
Wohlwend Paul
Kanalweg 7

07.08.1947
Righini Johanna
Giessenstrasse 9

13.08.1945
Geisseler Willi
Neufeldstrasse 8

16.08.1944
Bernegger Erika
Hechtstrasse 1

21.08.1943
Wehrle Rita
Gartenweg 2

25.08.1950
Popovic Radovan
Buchserstrasse 8

27.08.1949
Forster Hildegard
Hechtstrasse 26

28.08.1951
Eggenberger Gertrud
Buchserstrasse 14

10.08.1941
Roduner Margrit
Schlipf 1

13.08.1938
Gmür Karl
Grütt 1

13.08.1943
Tinner Katharina
Stig 9

18.08.1939 
Fuchs Willi
Erlen 6

18.08.1950
Burkhardt Albert
Schnaren 11

21.08.1944
Tinner Martin
Stig 6

24.08.1937
Tinner Frieda
Stig 8

24.08.1945
Bachofner Walter
Schnaren 22
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«Sennwald aktuell» soll eine zusätzliche Information nebst den Ratsverhandlungen 
im W&O und den News auf der Homepage sein.

Darin sollen auch die übrigen Behörden wie Kirch-, Orts- und Schulgemeinden 
Platz für ihre Informationen finden. Ebenfalls räumen wir den Dorfvereinen 
die Möglichkeit ein, auf ihre Tätigkeiten oder spezielle Anlässe hinzuweisen.
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Termine der Politischen Gemeinde
15.

September Dorfgespräch  |  18.00 Uhr  |  La Pasta, Haag

16.
September Dorfgespräch  |  18.00 Uhr  |  Löwen, Salez

21.
September Dorfgespräch  |  18.00 Uhr  |  Werkhof, Frümsen

23.
September Dorfgespräch  |  18.00 Uhr  |  Schlössli, Sax

24.
September Dorfgespräch  |  18.00 Uhr  |  Schäfli, Sennwald

25.
September Altpapiersammlung  |  Vormittag  |  In allen Dörfern

27.
September Abstimmungssonntag  |  In allen Dörfern

22.
Oktober Altmetallsammlung   |  In allen Dörfern

05.–06.
Juni 2027 5-Dörfer Chilbi   |  ganzer Tag  |  Salez


